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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr 1.
Donnerstag den 2. Jänner 1879.

(5593—2) Nr. 3493.

Kundmachung.
Das k. l . Kreisgericht zu Rudoisöwerth hat

über die von dcr k. k. Staatsanwaltschaft mit An-
klageschrift vom l v . August 1878, Z. 2437, gegen
Josef Turk erhobene Anklage mit dem in Ab-
wesenheit des Angeklagten geschöpften Urtheile vom
3. Oktober 1878, Z. 0235, zu Recht erkannt.

Josef Turk, 35 Jahre alt, lediger Gauern-
sohn aus Berdun, Gemeinde St . Michael - Stopii
bei Vtudolsswcrth, gebürtig und dahin zuständig,
sei schuldig des Verbrechens der schweren körper-
lichen Beschädigung nach H 153 St . O., begangen
dadurch, daß cr am 5. August 1878 früh seinen
leiblichen Bater Johann Turk in Berdun in feind-
seliger Absicht an der Hand gedrückt, beim Halse
gewürgt und mit der Faust aus den Kopf ge-
schlagen habe, wobei er ihm an der linken Ohr«
muschcl, dann an dcr Kehle und dem Halse mehrere
leichte und binnen weniger als 20 Tagen folgenlos
heilende Verletzungen beigeoracht hat, und werde
deshalb m ooilwmilcilMl nach H 154 St . O. nnter
Anwendung dcs ß 54 zu viermonatlichcm Kerker
und nach § 3«i) S t . P. O. zur Tragung der nach
8 391 St . P. O. als uneinbringlich erklärten Kosten
des Strafverfahrens verurtheilt.

Hievon geschieht in Gemäßheit des § 427
St . P. O . die gesetzliche Veröffentlichung.

K. k. Staatsanwaltschuft Nudolfswerth am

10. Dezember 1878.

(5725—1) Nr. 7849.

Gemeinde - Arztenstellc.
Die Cumpelenzgesuche um eine erledigte Ge-

meinde - Arztenstrlic für dcn Gerichtödczirl Wippach ,
mit einer Remuneration per 300 f l . aus der <
Wippacher Bezirkskassc sind

b i s 15. J ä n n e r 1 8 7 9

bei der k. k. Bczirkshaupt Mannschaft Adelsberg ein- !

zubringen.
Ädelsberg, den 30. Dezember 1878.

(5701 — 1) Nr. 8399.

Kundmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Tfchernembl wird

hiemit bekannt gegeben, daß auf Grund des Gê
setzes vom 25. März 1874, LandeSgesetzolatt V
Nr. 12, mit den Lolalcrhcbungcn zur
A n l e g u n g de r , n u e n G r u n d b ü c h e r

de r A a t a s t r a l g e m e i u d e D ö b l i t s c h
am 10. J ä n n e r 1 8 7 9

begonnen werden wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen, welche

au der Ermittlung der Besitzvclhältnissc ein recht-
liches Interesse haben, die Einladung, vom obigen
Tage an beim Gerichte in Tscherncmbl zu er-
scheinen und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorzudringen.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl am 27sten
Dezember 1878.

' Dcr l, l, Ärzntsrichtcl:
Den.

(5034—2) Nr. 8395.

Kundmachung.
Infolge hoher l . l . HandelSministerial - Ver-

ordnung vom 18. Dezember 1878, Z. 36,586,
wird die Verordnung vom 18. Oktober 1878,
H. 30,188, in Bezug auf die Annahme von
Ftachtfendungen für die in Bosnien und der Her-
zegowina beftndlichen k. k. Kommanden, Truppen
und Anstalten und deren Angehörige wie folgt
abgeändert:
1.) Das Maximalgewicht der mittelst Post zu be-

fördernden Frachtsendungcn nach Bosnien und
der Herzegowina wird bis auf weiteres auf
zwei Kilogramm beschränkt.

5i.) Nebst den Sendungen mit Flüssigkeiten und
solchen, deren Inhalt dem Verderben unter«
liegt, werden von nun an alle Sendungen
mit Etzwaren von der Beförderung ausge-
schlössen.

3.) Alle nach Bosnien und der Herzegowina be-
stimmten Postsendungen müssen auf der Adresse
c»uch den Bestimmungsort enthalten.

Die mit der hohcn Handelsministerial-Ber-
ordnung vom ^ 1 . November 1878, Z. 33,872
(P. B / B l . vx 1878, Seite 357), verfügte Ein-
stellung des Postfrachtenverlehres nach Travnil und
ten Orten auf der Straßenroute Dervent - Sera-
jewo bleibt vorläufig aufrecht.

Trieft, 2^. Dezember 1878.

i i . ll. Poslllirectilm für Trieft, iiüftenlunä
«ml Aruin.

A n z e i g e b l a t t .
(554,-2) Nr, »228,

Edic t
zur Einberufung der dem Gerichte unbo !

kannten Erben. !
Vom f. t. Bezirksgerichte Tscher->

nembl als Abhandlnngsinstanz wird be-
kannt gemacht, das; am 4. Ma i 1876
Georg Vertin von Döblitsch Nr. 28
ohne Hinterlaffnng einer letztwilligen!
Anordnung gestorben sei.

Nachdem die Erben Mutter und
Geschwister, resp. deren Nachkommen,
namentlich des Erblassers Brüder Ma-
thias und Johann Vertin, sowie die
Schwester Agues Vertiu vou Döblitsch
Nr. 28, diesem Gerichte nnbetannt find,,
und welchen Personen auf diese Ver-j
lassenschaft ein Erbrecht zustehe, so wer-!
den alle diejenigen, welche hierauf aus
was immer für cineul Rechtsgrunde An-
spruch zu inachen gedenken, ans.U'sordert,
ihr Erdrecht

b innen e inem I a h , o ,
von dem nnten gesetzten Tazze gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden nnd nn»
tcv Ausweifung ihres Erbrechtes ihre
Erbsertlimmg anzubringen, widrigen-
falls die Verlassenschaft, für welche in-
zwischen Mathias Vertin von Döblitsch
Nr. 40 als Verlassenschafts-Enralor be
stellt worden ist, mit jenen, die sich wer-
den erbsertlärt und ihren Erbrechlslilel
ausgewiesen haben, verhandelt nnd ihnen
eingenntwortet, der nicht angetretene
Theil der Verlassenschaft aber, oder wenn
sich niemand erbsertlärt hätte, die ganze
Verlassenschaft vom Staate als erblos
eingezogen würde.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl an,
11. Dezember 1878.

(5540—2) Nr. 2855.

Edict
zur Einberufnng der dem Gerichte unbe-

kannten Erben.
Vom f. k. Bezirksgerichte Tscher-

neinbl als Abhaildlungsiiistanz wird be-

kannt gemacht, daß am 11. April 1800
Mate Staraöinic von Prelota Hs.-Nr.
'̂ <i M Hinterlassung einer letztwilligen An-
ordnnng gestorben j'ei, in welcher er seine
Tochter Anna, verehel. Staraöinic, nnd
den Sohn Ianko Staraoiniö als Erben
einsetzte.

Da der Aufenthalt des Jan to Sta-
raäini«? diesem Gerichte nnbelannt ist,
so wird er aufgefordert, sein Ervrecht

b i n n e n e inem J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden nnd nn
ter Answeisnng seines Erbrechlcs seine
Erbserklärnng anznlningen, widrigenfalls
die Verlassenschaft, snr welche inzwischen
Peter Perse von Tschernembl als
Verlasseitfchafts Enrator bestellt worden ^
ist, mit jenen, die sich werden ervserklärl !
nnd ihren ErbrechtStitel ansgewiesen ya-
ben, verhandelt und ihnen eingenntwor-
tet, der nicht eingetretene Theil der Ver-
lassenschaft aber, oder wenn sich niemand
erbsertlärt hätte, die ganze Verlassen-
schaft vom Simile als erl'loS eingezo«
gen würde.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
11. Dezember 187s.

(5508—2) Nr. 71!)0.

Dritte ezcc. Feilbietung.
Vom k. t. Aezirtsgerichte Wippach

wird knndgemacht:
Es werde die in der Execntimissache

des Herrn Richard Dolem von Slapp
gegen Iujef Puloat von Slapft pet,o.
2000 fl. sanllnt Anhang mit den. Be-
scheide Z. ^j/til) angeordnete dritte eze-
lntlve Feilbietnng der Josef Polöal'schen
Realitäten in Slupp !.(t Herrschaft Wip
pach tm„. X X I I , ^ i l ^ . ̂ 80, 2<)2 nnd^^4,
dann Dom.-Tom. V̂, Enrr..Nr. !)7, irä
Lentenburg Grnndbnchs - Nr. 05u, und
k(t SlaPP put,'. 18, im Gesammtwerthe
von 4801 fl. 70 kr., auf den

1 1. J ä n n e r 1 8 7 l ) ,
vormittags l) Uhr, Hiergerichts mit dem

Anhange angeordnet, daß diefelben um
obigen Gejammtwerth ausgerufen nnd
allenfalls mlch linler demselben an den
Meistbietenden hinlmwertansl werden, nnd
daß der Feilbietungsbcscheid für die nn-
belannt wo befindlichen Tabulargläubi-
ger Franz Züdnil, Anton Wenzel, Victoria
unoIosesa ^eichlingrr, Iennetteund Earo-
linn Pelhan, Martin Glüblovic'fche Er-
ben, Johann und Ursula Forlan znhan-
den des für sie bestellten Enrators ud
^ u u u Filipp Mul i t von Slapp zngestellt
wnrde.

^t. l. Bezirksgericht Wippach um
22. Novemder 1878.

(5018—2) Nr. 04407'

Zweite czcc.Feilbietullg.
, ^iachdein zn der mit drm Bescheide
vom 11. Ottober 1878, Z . 54^i0, mif
den !2. Dezember l. I . angeordneten
ersten Feilbietung der Realität des Mar-
tin Gorc von Zagorim Rectf.-Nr. 281 ' / ,
»,(1 Herrschaft Weixelburg lein ötauflu-
stiger erschien, wird aul

9. J ä n n e r 187 0

zur zweiten Feilbietung geschritten.
5t. k. Bezirksgericht Sittich am löten

Dezember 1878.

(550<>—2) Nr. 0832.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wip<

pach wird kund gemacht:
Es werde znr Einbringung der For-

derung der Josef Perjalel'scheu Erben
von Großsliwiz aus dem Vergleiche vom
I I . Jänner 1872. Z. 110, pl . 240 f l .
f. A. bei ausgeloirsener Vornahme des
ersten nnd zweiten Exeenlionsgrades die
executive Feilbietnng der dem Josef Poc-
lar von Razguri Nr. -1 gehörigen phy-̂
fischen, jedoch noch nicht 'grundbücherlich
gelrennten, aus den im Schätzungsproto-
tolle äo i> iu^. !̂ . August 1878, Zahl

5014 , beschriebenen Grundbuchsstücken
bestehenden Realitätenhälften k(1 Seno-
setsch Win. IV, lol. 105, 100 und 153,
im Werthe pr. 4i)3 f l . , bewilliget und zu
deren Vornahme drei Feilbietungs'Tag-
satzungen auf den

15. J ä n n e r ,
15. F e b r u a r und
I 5. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von ^ bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dein Anhange angeord-
net, daß diefelben bei der ersten und
zweiten nnr um oder über, bei der orit«
ten Feilbielnng nber anch unter dem
Schätzweithe un den Meistbietende!' hint«
unverkauft werden,

Dessen werden sämmtliche Inter-
essenten verständiget.

tt. t. Bezirksgericht Wippach am
20. November 1878.

(5002-2) Nr. 27,293.

Dritte ezec. Feilbietimg.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibnch wird bekannt gemacht:
Es werde, da zu der mit dein oles-

gerichtlichen Bescheide vom 7. August
1878, Z. 17.157, auf den 14. Dezem-
ber l. I . angeordneten zweiten executi-
ven Feilbietung der dem Franz Steh
oon Kleinratschna gehörigen, gerichtlich
auf 0410 sl., 401 f l . und 2W fl . ge-
schätzten Realitäten Einl.-Nr. 74 »<i
Steuergemeinde Ratschna als Hauptein-
luge nnd Ein l , -Nr . 81 2<1 Steuer-
gcmeinde Ratschna als Nebeneinlage
lein itanflustiger erschienen ist, zn der mit
dem obigen Bescheide auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. hiel-
gerichts angeordneten dritten exec. Fell«
bietuug nii't dem vorigen Anhange ge-
schritten. , , , ,. ,

N. k. städl.-deleg. Bezirlsgerlcht ^a i -
bach am 10. Dezelnber 1876.
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(5517—3) Nr. 5946.

Zweite ezee. Feilbietung.
Dic mil Bescheid vom 15. Oktober

167«, Z. 4840, in der Executiunssache
des Josef Bohinc von Oberleibniz ge-
gen Johann Äoßcl von dort M o . 130 f l .
c. 8. c. auf den 14. Dezember 1678,
vormittags M Uhr, hie^gerichts angeord-
nete erste Feilbietung der Besitz- und
Eigenthumsrechte auf den Besitz Hs.-Nr.
25 in Oberleibniz nebst Gemeinde-Anthei-
len und Gemeinderechten war erfolglos,
daher am

14. J ä n n e r 18 79 ,
vormittags 10 Uhr, zur zweiten Feil-
bietung dieser Rechte hiergerichts ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf
am 14. Dezember 1878.

(4699—3) Nr. 10,655.

Neassumienmg
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansnchm des Georg Petroveiö
von Brod wird die mit dem Bescheide
vom 4. April 1878, Z . 792, anf den
^. Ju l i 1v76 angeordnet gewesene und
suhin sistierte dritte executive Feilbietung
der dem Andreas Mol t von Martinhrib
Hs.-Nr. 129 gehörigen, gerichtlich auf
1725 fl. bewcrtyeten Realität sud Rectf.-
Nr. 206, Urb.-Nr. 68, 75 aä Herrfchaft
Loitsch, wegen schuldigen 500 fl . , resp.
des Restes, i^ll88Ulumiä0 auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dein
frühern Anhange angeordnet.

K. t. Aezirlögericht Loitsch am 17ten
Oktober 1878.

(0305 -3 ) Nr. 6601.

(5zecutive Feilbietungen.
^5om t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
lös wcrde in der E^ecutionssache der

Anlonia Dolcnc von Zoll i>cw. 264 fl.
82 tr. sammt Anhang die exec. Feilbie«
lung oer bei ocn Realltälen ^ä Herrschaft
Wippach Nust. - Tom. IV, Grundbuchs°Nr.
289, Don, . -Tom. I I I , Grundbuchs Nr.
180 für Maria Tomazii von Sanabor
Nr. 7 im Grunde des Eheveitrages vom
8. Dezember 1856 sichergestellten Heirats-
gutsforoerung pr. 1000 fl. C.-M. be-
Willigel, und es werden zu deren Vor-
nahme dem Anfuchcn gemäß drei i5eil«
bittungö-Tagsatznngen auf den

17. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
2 1. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Heiratsgutsforderung um den Nennwert!)
pr. 10(^ fl. auögcrufen und bei der
ersten und zweiten ni>r über, bei der drlt-
len aber auä, nnter demselben an den
Meistbietenden gegen sofortigen baren Er»
lag des Melstbotes hintanverlauft wer-
den wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
7. November 1878.

(5059 - 3 ) Nr. 8422.

Ncassllmimmg ezec.
Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Altenmartt die mit dem
Ocjcheide vom 20. Jänner 1876, Zahl
5,>7, sistierte exec. Feilbielung der dem
Thomas Slerle von Smarata gehörigen,
im Grundbuch Herrschaft Schneeberg »ud
Uib.'Nr. 142, Nectf.-Nr. 127 vortom-
n,enden, gerichtlich auf 1080 st bewcr-
thetcn Realität wegen schuldigen 186 fl.
65 kr. o. «. c. reassnmiert und zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den

17. J ä n n e r ,
17. F e b r u a r und
1 7. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheru Anhange angeordnet
worden.

K. t. Bezirksgericht Kaas am 18ten
Oktober 1878.

(5565—3) Nr. 14,655.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. f. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
21. Augnst 1878, Z. 10,095, in der
Execntionssache des Johann Rnß von
Friesach (Bezirk Reifniz) gegen Josef
Prudiö von Niederdorf M o . 200 f l .
s. A. bekannt gemacht, daß zur ersten
Feilbietnngs - Tagsatzung am 9. Dezem-
ber l. I . kein Kauflustiger erschienen
ist, weshalb am

9. J ä n n e r 1879
zur zweiten Feilbietungs-Tagsatzung ge-
chritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Dezember 1878.
(5568—3) Nr. 14,656.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

im Nachhange zu dein Edicte vom 27sten
Ju l i 137S, Z . 7963, in der Executions-
sache des k. k. Steueramtes Loitsch (nom.
des hohen k. k. Aerars) gegen Michael
Otonttar von Zirkniz Hs.-Nr. 31 pl'w.
39 f l . 2 kr. bekannt gemacht, daß znr
ersten Feilvietungs-Tagsatznng ani 9ten
Dezember 1878 kein Kauflustiger erfchic-
nen ist, weshalb anl

9. J ä n n e r 18 79
zur zweiten Feilbietungs-Tagfatznng ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Dezember 1878.

(5569—3) Nr. 14,653.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte üoitsch

wird im Nachhange zn dem Edicte vom
3. August 1878, Z. 8613, in der Vxe-
cutioussache der Filial^Kirchenvurstehnng
Unjerer lieben Fran vonZirtniz (durch dell
Pfarrdechant Johann Oblak in Zittniz)
gegen Anton Ostank von Ratet M o .
61 f l . 42 l/, tr. s. A. bekannt gemacht,
daß zur ersten Realfeilbietungs - Tag-
satzung am U. Dezember l. I . kein Kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

9. J ä n n e r 1879
zur zweiten Feilbietungs-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Dezember 1878.

(5333 -3 ) Nr. 10,417.

Uebertragung
dritter ezee. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu«
tionssachc des Ialob Blazon von Planina
gegen Mathias Simsic von Kallenfelo
die mit dem Bescheide von» 31. August
1878, Z. 7923, auf den 2l Noucmber
1878 angeordnete dritte cxcc. eilbielung
der Realität Rectf..Nr. 52 uä Siuicher
Karstergilt poto. 97 st. tt5 lr. c. 8. c.
auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts übertra-
gen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
19. November 1878.
(5573—3) Nr. 5565.

Reassumierung
drittel ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen des t. t. Steuer-
amtes Senosetsch (uom. des hohen k. k.
Aerars) wird die mit dem Bescheide von,
30. September 1878, Z. 4329, angeord-
net gewesene und sohin sistierte dritte
exec. Feilbietung der dem Bernhard Le-
nassi von St. Michael Nr. 45 gehöri-
gen, im Grundbuche der Herrschaft Adels-
berg Urb.-Nr. 989 und 979/4 vorkom-
menden, gerichtlich auf 3161 f l . geschätz-
ten Realität reassumiert und zu deren
Vornahme die Feilbietungs-Tagsatzung
auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags von I I bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem nrspmnglichen Bescheî
desanhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
1. Dezember 1878.

(5582-3) Nr. 6410.

Zweite exec. Feilbietung.
Nachdcnl zu der m.l Bescheid vom

11. Oktober 1878, Z. 5430, auf den
!2. Dezember l. I . angeordneten ersten
Fciloielung der Realität des Marl in Oorc
von Zagorica, Reclf.-Nr. 281'/» a<l H^r-
schafl Welxelburg, lein Kauflustiger erschie-
nen ist, wird am

9. J ä n n e r 187 9
zur zweiten Feilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 14ten
Dezember 1878.

(5367—3) Nr. 14,708.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
22. September 1678, Z. 9874, in der
Execntionssachc der »ninderj. Josef Mazi-
schen Erben von Zirkniz (dnrch Herrn
Dr. Den in Adelsberg) gegen Michael
Ottoniöar von Zirkniz Nr. 31 poto.
105 fl. s. A. bekannt gemacht, daß znr
ersten Realfeilbietungs ^ Tagsatznng vom
1l . Dezember l. I . kein Kauflustiger
erfchienen ist, weshalb am

11. J ä n n e r 187 9
zur zweiten Feilm'etnngs-Tagfatznng ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am l6ten
Dezember 1878.

(4700—3) Nr. 6831.

Uebertragung
dritter eiec. Feilbictung.

Ueber Ansuchen des Äarthelmä Trebar
von Zirlniz wird die mit dem Bescheide
vom 29. Dezember 1877, Z. 12.52l,
auf den 14. Juni l. I . angeordnet gc-
wefene dritte ezec. Feilbietung der der
Agatha Martinöiö von Untcrseedorf Hs.-
Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf 857 f l .
bewertheieu Realität «uk Rcctf.-Nr. 654
aä Herrfchaft Haasberg wegen schuldi-
gen 40 f l . mit dem frühern Anhange
auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. l . Bezirksgericht Loitfch am 4ten
Oktober 1878.

(4849—3) Nr. 8320.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem A n t o n Leb an nno desfen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Debenc von Adelsberg
Nr. 113 die Klage auf Verjährt- und
Erloschenerklärung der anf der Realität
Urb.-Nr. 21 aä Herrschaft Adelsberg
haftenden Forderungen pr. 420 st., 612
Gulden 20 kr. und 420 f l . überreicht,
worüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlnna. mit dein An-
hange des 8 29 a. G. O. auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht ans den k. t. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Ko-
sten den k. k. Notar Herm Panl Äe-
feljat in Adelsberg als Curator aä actum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu deren Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem
anfgcstellten Cnrator nach den Bcstim-
mnngen der Gerichtsordnung verhandelt
werden nnd die Geklagten, welchen es
übrigens frei steht, ihre Rcchtsbehelfe anch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die ans einer Verabsänmnng
entstehenden Folgen selbst beiznmessen
haben werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
24. September 1678.

(5564-3) Nr. 14,652.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte oom
16. September 1878, Z. 11,2-j4, in der
Execntionssache des G. Semeniz <k Eoinp
von Trieft (durch Dr. Bozza) gegen
Margareth Milavc von Zirtniz 'pc't...
794 f l . f. A. bekannt gemacht, daß zm
ersten Feilbietungs-Tagsatzung am 9trn
Dezember l. I . kein Kauflustiger erschie-
nen ist, weshalb am

9. J ä n n e r 18 79
zur zweiten Realfeilbiewngs-Tagfatznng
gefchritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitfch am l4ten
Dezember 1878.

(5566-3) Nr. 13,654.

Zweite ezec. Fettbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loit^y

wird im Nachhange zn dem Eoitte vom
3. Augnst 1878, Z . 66 l 2, in der Cr.e
cntionssache der Psarrlirchmvurstehuiig
Unserer lieben Fran von Zirtniz (dn.ch
Herrn Johann Oblat) gegen Josef Prndi,.'
von Niederdorf M o . 210 fl. f. A. belamit
gemacht, daß zur ersten Feilbielnnge
Tagsatznng am 9. Dezember l. I . iein
Kanflnstiger erschienen ist, weshalb «m

9. J ä n n e r I«7!>
znr zweiten Realfeilbietungs-Tagsatznng
geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am l4tcn
Dezember 1876.

^(5338—3) Nr. 93 ,6 . '

Relicitatwn.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Fei.

striz wird bekannt geinacht:
Es sei üder Ansuchen der Maria

Viöiö, Rechtsnachfolgern! der Theresia
Vicu von Sarlschiza Nr. 2, die mit dein
Bescheide von, 30. Dezember 1877, Zahl
13,946, unf den 7. Mai 1878 angroio.
net gewesene und mit den» Bescheide u»,»
4. Mai 1678, Z. 44 >0, Merte Rclici-
lation der dem Antun Vi«lic von Sar-
lschiza Nr. 2 nelMig gewe,enen und von,
Anton ZnioarSic von Heistriz erstandenen
Realität «ud Urb.-Nr. 2? :lä Oul Na«
delsegg mit dem flühcrn Anhange im
Reassulmerungswege auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anaeord«
net worden.

Ollobsr ^ ^ ^ « " ' ^ Stistriz °m 9.en

^5591-3) vir. 5146.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt bcmacht:
Es sei über Ansuchen des ssranz

Kovac von Laas die dritie exec. Feilbic-
tung der dem Jakob Zalar von Korschetsch
gehörigen, gerichlllch anf 1945 fl. bemer.
theten Realität U>b..Nr. 313/318, R^c.f.
Nr. 488 u.l1 Grnndbllch Nadlischel u.ic
dem Anhange des dieSgerichtlichen B -
scheides vom 10. Mal 1871. Z. 1543.
auf den

28. Jänner 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts reassumierl.

K. t. Bezirksgericht KaaS am 5ten
Jul i 1878.

(5661—3) Nr. 494<>.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietunq.

Von dem l. t. Bezirksgerichte 'öaaS
wlrd belannt gemacht:

ES sei über Änliche,! des Herrn Ja-
kob Vilar von Pudob (als Eessioilär des
Andreas Sterle von Podlaaö) die init
Bescheid vom 1U. Jänner 1803, Z. 230
sistiertc dritte exec. Feilbietuna der dem
Andreas Oregorö von Pudob gehörigen
gerichtlich auf 545 ft. 39 lr. bcwerlhe-
ten Realität Urb.-Nr. 64 uä Grundbuch
Schnceberg reassumirt und zur Vornahme
derselben die Tagsatzung anf den

18. J ä n n e r 18 7 9 ,
vormittaqs von U> 5is 12 Uhr, >n der
Gerichti'lanzlei ,nit dem frühern Anhange
angeordnet worden.

K s. Bezirksgericht Laas an, 3lsten
August 1878. '



7

(5577—1) Nr. 4992.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Bom l. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS ttolalschul«

fondeS zu Senoselsch (durch den Verwalter
Herrn Karl Demsar) die exec. Versteige-
rung der drm Johann Susa von Gaberce
gehörigen, gerichtlich auf 1477 f l . geschah«
ten, im Grundbuchc der Herrschaft Scno-
setsch 8ub Urb.-Nr. 235 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie»
tungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags vou 1l bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitalionsbcoingnisse, woruach
insbesondere jeder kicltant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badium zuhanden der
Licltallonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolotoll und dcr Grund»
buchsexlracl können in der dirsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch am
24. Nooembe,- 1878. _ ^ _ ^ ^
(5058—1) Nr, 7559.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte ttaas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Wiranl von Grahouo, Bezirk Loilsch, die
exec. Versteiaeruna der bem Vlas Knaus
von Raune gehörigen, gerichtlich auf 983 fl
geschätzten Realität kud Urb.-Nr. 199 ^
Grundbuch Herrschaft Ortcnegg bewilliget
und hiezu drei Fcllbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Ncitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Acitatlonskommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund'
buchsertract können in der dlesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 21sten
September 1878.

(5060 -1 ) Nr. 5,45.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichts ttaas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz ttovac
von Laaö die exec. Versteigerung der
den» Johann Kerzi? von Igcndors ge-
hörigen, gerichtlich auf 1400 st. geschätzten
Rcaliiät uud Urb.-Nc. 79 und Reclf..
Nr. 70 u(! Out Schncederg bcwiuigel und
hiezu drei Feilbicluugs.Tagsatzuugtl,, und
zwar die erste auf den

18. I ü n n e r ,
die zweite auf deu

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 biS 12 Uhr,
im Gerichtsgebüude mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweilen ,5eilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der drittcil aber auch uuter demselben
hlntangegcben werden wird.

Die Mitalt'unsbtdingnisst, wornach
insbesondere jeder Licitant our gemachtem'

Anbote ein 10perz. Vabium zuhanden dlr
Llcitalionslommission zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprototoll und der Orund-
buchsexlracl können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttaas am 5len
Ju l i 1878.

(5596—1) Nr. 17.070

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. - deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wild bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der l. l, Finanz»
plocnralur in Laibach die erec. Verstei-
gerung der dcm Mart in Gliha von
S t . Viarein gehörigen, gerichtlich auf
1314 fl. 80 kr. geschätzten Realität 8ub.
Urb.-Nr. 1, win. I, to!. I »ü St . Marein
bewilligt, Mld hiepl drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

l 5. F e b r u a r
und die drille auf den

2 2. M ü r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Zuhänge angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweilen Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
drillen aber auch unter demselben hint'
angegeben wcrdrn wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^'icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicilalionblommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund»
buchsertracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

ze.f.städl.-delcg. V^irlsl.rricht ttaibach
am 10. September 1878.

(i)!)97 - 1 ) Nr. 15,810.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. slädt.'deleg Bezirksgerichte
in Laibach wird belauul gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l . Finanz»
procuratur in Kaidach die exec. Verslci-
gerung dcr den, Multhaus A„z,^ von
St . Marcin gehörige», gerichtlich auf
056 fl. geschätzten, «ud Urb..Nr. 8, wm. I ,
lol. 29 aü S t . Mavein vorkommenden
Realijäl bewilliget, uî d hiezu drei ,5eil>
biclungs-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal oormittans von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
bli l l tn aber auch uuler demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^citanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprolulull und der Grund'
buchsertract können in der diesgerichl-
lichen Registraiur eingesehen werden.

K. l. städt..deleg. VezirlSgerichl laibach
am l i i . Ju l i I«7«.

(5598— l ) Nr. 14,172.^

Erecutive
RealitätewVersteigerung.

Vom l. l. städt. beleg. Bezirlsgerlchlr
in Kaibach wiro bekannt genwchl:

Es sei über Ansuche» der t. l. Finanz»
procuratur in Kaibach die erec. Verstei-
nern»« dcr der Maria Mehle von Udine
gehörigen, gerichtlich auf 2120 ft. ge»
schätzten Realität «ud Urb,^ir. 57, tom. I,
sol. 12 u,ä Guteuseld bewilligt und
hiezu drei Fcilbielungtz.Tagsatzunge», und
zwar die erste auf den

15. I ä u >, er ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 2. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Auhange angeordncl
worden, daß die Pfandrealilät bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über drm Schätzungswert!), bei der
drillen aber auch uuter demselben hinl-
angegrbeu werden wird.

Die Licilalionsbedinaniffe, woinach
insbesondere jeder Licilant vor gemachten»
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Vicilalionslommission zu erlegen hat, fowie
das Schätzungsprolololl und der Grund'
buchoextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-delcg. Vezirlsgerichl iialbach
am 10. August 1878.

(5649 -1 ) Nr. 1774.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes in Gurlfeld c>ie ercc. Versleigerung
der dem Mathias Mohortic' von Groß»
nnaschou gehörigen, gerichtlich auf 145 ft.
geschätzten Realität Bera-Nr. 68/^ / ! / «l<1
Slrassoldogilt bewilliget und hiezu drei
Ftilbielungb'Tagsützungen, uild zwar di«
erste auf den

2 2 I l i n u e r ,
die zweite auf den

26. F e b r u a r
»nd die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
drillen Feilbieiung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnifje, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatinnslommission zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund--
buchsexlracl können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht Gurtfeld am Iten
April 1878.

(5648—1) Nr. 1775.

Erecutive
Re^itäten-Versteigerung.

Vl,m l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird plannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs l. l. Steuer,
amles Gurlftld die exec. Versteigerung der
dcm Stefan Iureöic' vo» Kalce-Natlu
Nr. 19 gehörigen, gerichtlich aus ^35 ft.
gcichützlm Realität Berg-Nr. 233/1 a<1
Herrschaft Thurnamhart bewilliget und hiezu
drei FeilbiclungS'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 2. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 6. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 6. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergrrichls mil dem Aohauge angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
erslrn und zweilen ,>eilbiet»na nur um
oder über dem Schätzungswert!,, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticilationsbedingnlsse, wovnach
insbesondere jeder ^icilam vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden der
liic<tatioussommission zu erlegen hat, fowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchslitract tonnen in dcr diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 3ten
April I878.

( . '677-1) Nr. 182.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nafsexsuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Kcrziinil von Nasscufuß die errc. Ver-
steigerung der dem ,Hranz Supanc'ic von
Dretschwerch gchöligen, gerichtlich iuf
«20n ft. geschützten Realität 5uli Urb.^
Nr. 5 »,(i Herrschaft Reilenburg bewillial
und hiezu dlci ,^eilbiclungs-Tllftsatzungcn,
und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 0. F e b r u a r

und die dritte auf den
2 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags v»n 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealilät
bei der ersten »mo zweit'N Feilbietung
nur um oder über dein Schiitzungswerth,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hintllKgegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunasprolokoll und der Grund»
buchsexlract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
17. Jänner 1878.
(5605—1) Nr. ^3,902.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. slädl. »delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn I . E.
Röger von laibach die exec. Versteigerung
der dem Anton Slraba von Brest gehö»
rigcn, gerichtlich auf 1566 ft. geschätzten
Realität kä Sonnegg «ud Einl.-Nr. 274
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Taysatzunll.en, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dir Pfandrealiläl bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wird.

Dte Kicilationsbedinnnisst, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein loperz. Vadium zuhanden der
KicllaliiNlstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsexlralt können in der oiesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. sliwl, delcg. Bezirksgericht ttalbach
am 4. November 1878.

(5156 1) Nr. 13,022.

Erinnerung
an M i c h a e l M i r t , F r a n z i s t a
B r e s o o a r geb. A m b r o j i l ! , There»
sia H e r a u c , F r a n z und A n l u n i a
B r e s o v a r (unbekannten Aufenthaltes).

Von dem k. l. städt., beleg. Bezirks-
gcrichte Rudolfswerth wird dem Michael
M i r t , Franzisla Bresovar grb. Ambrojii,
Theresia Zrram, Franz und Anlonia Bre-
fovar (unbekannten Aufenthalte«) hiemlt
erinnert:
. Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Murn von Tschermoschniz
(durch Dr. Stedl) dir Klage auf Perjäh,
rung und Erlojchung einiger Tabularpoften
riiiaebracht, und wurde zur summarischen
Verhandlung in dieser Rechtssache die Tag»
satzuug auf den

24. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichts mit
drm Anhange des § 18 des Patentes vom
24. Oktober 1845, Nr. 906 I . G. S-,
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina, Advokaten in Rudolfs-
werth, als Eurator k(i »,«wiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechte» Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte nnmhafl machen, überhaupl im
ordnungsmäßigen Wege einschreite» und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigel's mese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannte!, Cu-
rator an dir Hand zu geben, fich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben weiden

tt. l. städl..delen Bezirksgericht Ru-
dolfSwerlh am 23. Ollober 1U?tt.



«

Ich wünsche allen meinen P. T. Gästen ein

gute8 Neujahr!
Achtungsvollst

(5738) „zur Lind?".

Pas befte „ ^ t t t s t v ^ t t k " bei der

von heute an und täglich echte Wiener Neu-
ftädter Krenwürstel. Ausgezeichneter Gurlfel
der Vtadtbcrgcr Wein, ä 4« bis 44 kr.

Eine linderlose Witwe, 4? Jahre alt, im
Genusse einer kleinen Pension, sncht einen Platz
bei einem alleinstehenden Herrn oder einer
Frau als (5?:N> 2—1

Köchin oder MrUchasterin.
Dieselbe ist in drei Sprachen des Lesens

und Schreibens kundig. Die Adresse ist in der
Buchhandlung v, Kleinmlltn «k Vamberg zu er»
fragen.

I n einer Spezereihandlunc, wird ein

- Lehrling.
welcher 1!i bis 14 Jahre alt sein unch, deutsch
und slovenisch spricht und wenigsten« die vierte
Klasse absolviert hat, sogleich slationsfrci alls
genommen, Näheres bei mir selbst.

Anton Ornella, Villach.
I n einer Glaswarcn-Handlung, wo auch

Glasarbeiten ausgeführt werden, wird ein

13 bis 14 Jahre alt, sogleich stationüfrei aus-
genommen. Näheres bei mir selbst,

Simon Jannach, Villach.

20 kr. eine Masche Nako^-Walser,
ferner die folgenden

Mineralwässer:
Karlsbader Mühll'runn, Friedrichs-
haller Dittcrw<sscr, Gicl'zhüucl, Glci-
chentlerg-Aonstantinlmelle, Hnllcr Jod-
luajser, Marientmd - Krcuhbrunn,
Mecrmasser - Mutterlauge zur V^iei-
tung von Seebädern, Preblnucr, Selters,
billig« Preise, frische Füllung, verlauft Apotheker

(5014) 10-7 Wiencrstrahe, Laibach.

(5516—2) Nr. 75s,7.

Curatelsverhängullg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wipftach

wird kundgemacht:
Das k. k. Landesgericht Laibach habe

mit Beschluß vom 30. November 1878,
Z. 9136, über Ignaz Schavla von
Sturja wegen Wahnsinnes die Curat^l
zu verhängen befunden.

Infolge dessen wurde Herr Daniel
Schapla, Realitätenbesitzer in Sturja, zu
dessen Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
9. Dezember 1878.

(5556—2) Nr. 8809.

Curatelsbestellung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht:
Es sei dem vom k. k. Landesgerichtc

Laibach mit Beschluß vom 10. Dezember
1878, Z. 9189, ob Wahnsinnes unter
Euratel gestellten 34iährigen Tischler Josef
Hitlo auS Werd Herr Jakob Al t» ^ ^ ,
tier beim Landesausschusse in Laibach, zum
Curator bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
15. Dezember 1878.

-«Mti-^—UZWir »mpfehlen E ^ ^ piohtttrt. =
:ž===al» Bestes und PrelswUrdlgsteii ~-=^':

Ü F Die RegeiunäntcJ,
Wagendeeken (Plachen), ßetteinlageD, Zelistoffi

===~==r ^ dar k. k. pr. Fabrik . _ i-̂ -̂r——

jvon WJ.EIsinger& Söhne g
^ in Wien. Neubau, Zollergasse 2, —

t l>i«s«miiten dti k. u. k. KriogiminUtnnumi, Sr. Maj.
KriegBmarint, ri«I«r HumiuiitäUaubtalteri etc. etc.

l Gnstls Blutreinignngs-Thee 3
^ in Packeteu zu 30 und 50 kr. ^
^ Ve i t 30 Jah ren glänzend l iewährt und ärztlich empfohlen zur En t fe rnung F ^
l gestockter, schlechter Säf te , Schleiine, Schärfe des V lu te« , von Hämor rho iden , Appe t i t ' » l
»F losigleit, B l u t a n d r a n g , Schwindel , Gallen» und Leberleiden, von Gicht und Nhen- H
H matismui.

> Gastls Olutremigungs^Dillen 3
^ sind in allen oben angegebenen Krankheiten sicher wirtend. Bei Gebrauch dieser milde
sl wirkenden Pillen leine Vernfsstöruiig, Ein Schachtel mit W Stück 50 kr. « l
M Diese Pillen sind verzuckert und werden sowol von Kindern als Erwach» ^
^ senen gerne genommen und leicht vertragen, H
!( H»<-Ul.x)1:<ä.Vx,H1:: Xiussenluit bei P, A i rnbacher ; in ^.»ld»oll bei X
!^ V. T rnkoczy , Apotheker; in ^ssrnm bei S. M i l t e l b a c h , Apotheker; in X r » - M
H ,»!»» bei Fr . Men iga . s5«22) 12 2 M

l.anclsL-l.ottSl'lL,
vom Staate genehmigt und garantiert.

Dieselbe brslehl aus «7,000 Original'Uose« und 45»,<)<)<) Gewinnen:

1 Haupttreffer event. 450,000, 1 Haupttreffer 5 12,000,
1 „ u 300,000, ! 22 „ „ 10.0<X).
l ., „ 150.000, 2 „ „ «.(XX),
1 „ „ 100,000, 4 „ „ «,000,
1 ', „ 60,sX)0, 61 „ „ 5,000'
^ „ « 40.000. ll „ „ 4.000,
^ „ „ 30.000, 107 „ „ :i,000.
1 „ „ 25,000, 213 ., „ 2,0tX),
5 „ .. 20.000. 523 „ „ 1.0lX).

12 „ „ 15,s»00, 847 „ „ 500,
Reichs-Marl u. s. w.

Die erste Ziehung findet statt (5682) 10 3

zu welcher ich Original-llose

10 fl. 5 fl. 2 fl. 5 0 ^ " 1 fl. 2b kr.
ĉ egen Einsendung des Betrages oder Postvorschus; versende.

Jeder Spieler erhält die Gewinnlisten gratis!

Obercinnehlner der Äraunschw. ^andes-Lotteiil'
in Vraunschweig.

(5679) Nr. 9636.

Concursaufhebung.
Der unter dem 12. Mai 1876,

Z.3917, über das Vermögen des mit
der Firma I o h . A l f. H a r t m a n n
zur Ausübung eines Agentur-, Kom-
missions- und Landesproduktengeschäf-
tes in Laibach protokollierten Handels-
mannes Ioh. Alf. H^rtmann in Lai-
bach eröffnete Concurs ist niit der
Verordnung vom 21. Dezember 1878,
g. 8636, nach 8 188 E. O.als been-
det erklärt worden.

K. k. Landesgericht Laibach am
21. Dezember 1878.

(5442-3) Nr. 14,365.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen An-

ton, Johanna und Marianna Zalar von
Laibach wird hiemit bekannt gemacht,
daß denselben Herr Mart in Pavloucic
von Zirkniz als Curator ucl!^l,nm anf-
gestellt und diefein der Realfeilbietnngs-
bescheid vom ^. August l. I . , Z. 8612,
zngefcrtiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 6tcn
Dezember 1878.'

<5519-2) Nr. 14,372.

Bekanntinachung.
Dein ilnbetanntwo befindlichen Martin

Draksleruon Franzdurfund den unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern des Mar .
tin Ielovsek von Zaplana wird hiemit bc>
tannt gemacht, daß denselben Herr Carl
Pupftis, Handelslnann in Kirchdorf, als
Curator »<I ucwnl aufgestellt und die«
sem der Pfandvechtslö'schungs-Einverlei-
bungsbescheid vom 23. März l. I . , Zahl
3003, zngefcrtiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitfch am Sten
Dezember 1876.

(5525) Nr . «422.

Firmaprotokollimmg.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde infolge Ab<
lebens Carl Tambornino als Inhaber
der Firma C a r l T a m b o r n i n o
zum Betriebe eines Gold-, Silber-
waren- und Juwelier - Geschäftes in
Laibach gelöscht und dessen Erbin Anna
Tambornino als Inhaberin dieser
Firma und ihre Firmazeichnung in
das Register für Einzelfirmen ein-
getragen.

Laibach am 5. November 187«.

(5518-1) Nr. 8747.

Curatelsverhängllng.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat nber

Matthäus Smnk uon Mirke bei nach«
gewiesenem Hange zur Verschwendung
ine Curatel zu verhängen und denselben
gerichtlich als Verschwender zu erklären
befunden, und es wird demselben Herr
Stefan Furlan von Mirke als Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
13. Dezember 1676.

(5592—2) Nr. 10 ,^7 .

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte iiaas wird

hiemit bekannt gemacht:
Den unbekannten Erben der Tabu«

largläubiger der Franzlsla Wilar'schen
Realität, Namens Mathias, Matthäus.
Marinla und Gertraud Mohor von Vcrh
nil wurde Herr Josef Golf von Alten«
markt unter gleichzeitiger Zustellung der
Realfeilbietungsrubrileu mit dem Nc-
scheide von, 24. Ju l i 1878 , Z. 5625,
als Curator aä actum aufgestellt.

K. l . Bezirksgericht Laas am 15ten
Dezember 1878.

I Gil ück auf I
I nach I

Braunscliweig!
ill und bleibt meine alte Devise, unter I
welcher ich wiederum die von hoher I
Regierung genehmigte und garan- I
tierte, wiodor vergrtfsserte •

Braoisclweipr L a t e • Lotterie I
empföhle; dioselbo enthält jetzt 45,000 •
(jowinna im Betrage von I

8 Mill. »20,000 Mark, I
darunter ovont. 450,000, «poz. 300,000, •
150,000, 100,000, 00,000, ;i ä 40,000, I
3 ä 30,000 otc , welche in wonigen Mo- I
uaten zur Entsclieidung kommen muasen. B

Die erüto Ziehung beginnt I
am 16. Jänner 1879, I

und T«i'i*ude ich dazu Original-Lose I

JVL___V* ü* '/•_ I
au ü. W. fl.9-35 fl.4'70 st.236 fl. 1 20 I
gegen Einsendung dos Botragos. Sende I
jedom Theiliiehmnr den amtlichen Plan I
grat is , sowio auch Gewinuli.stcu und 1
Gswinngeldor prompt expediert wordon. I
Fortunu liHgiinstigt« schon oft moino K
Firma (ein» der Hitesten in dieser Brun- •
<',ho) in roichmn Masne, doshulb bednri' I
os keiner born bustischen An]iroiHungon I
diouor so beliebten Lotterio. I

Indem ich für da» mir .seit Jahren I
gdsclionkto Vertrauen orgobonst danke, •
bitto mir Kolchos, da dio Nachfrago hr- I
roits stark ist, durch haldige Bostcllun- •
gen zu ornouorn. (5547) 10-ü I

N. Keiss, I
Haupt-Collecteur, Uraiinsolnveip, I

Bruchthor-Promonade 10. I

(i)0:)U—2) Nr. 87^<).

Bekanntlnachung.
Vom k. t Bezirksgerichte Obcrlalbach

wird bekannt gemacht, daß den verslor-
bencn LulaS Furlan von Wrrd, Johann
Osterman, Josef Peltuvscl, Josef A!>-
leitner, Gertraud Ableitner, Mart i» Lcvc
und deil tihelruten Lulas und Maria
Furllln. alle von Werd, und ihren eben
falls unbekannten Erbs- und Rechtsnaclp
folgern, dann dcn uübclaunt wo beNnd-
lichen Vertretern ocr Valentin Zadnilar
chcn Vcr aßmasse von Werd, zur Wahrung
hrer R.chte yerr Franz Ogrin von Ober-

lalbach zum Curator ad »cwm bestellt
und dekretiert wird.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach am
15. Dezember 187«. ^

(4848 -3 ) ' . Nr. 8319.

Erinnerung
an d,e unbekannt wn befindlichen I o .

" " " 5 / d " i k . I c r n e j M i l h a r ö i ö ,
M a t t h ä u s , Josef. J o h a n n . G r e .
g o r , Agnes >md A n t o n K r l z . n a n

oder deren Rechtsnachfolorr.
Vom k l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den unbekannt wo befindlichen Johann
ff"!, Iernej Milharöiö. Matthäus,
Iosch Johann. Gregor, Agnes und An-
ton Krizman oder dereil Rechtsnachfolgern
hiemlt erinnert:

Es habe Franz Bizjal von Grobse
zuhanden dcs Dr . Den wider dieselben
die Klage auf Verjährt- und Erloschen-
erklärung der auf der Realität 8ud Urb.-
Nr. 45, Auszug 898 liä Gut Adlershofen
haftenden Forderung pr. 50 fi., 57 fi..
83 fi. 54 kr., pr. 5 fi.. 105 ft. und 100 ft.
uub i>r»68.12. September 1878, Z.831!),
hlergerichts überreicht. worUbcr zur ordent.
lichen mündlichen Verhandlung die Taa-
satzung auf den

14. I ä n n c r 1 8 7 9 ,
v^'uittags um 9 Uhr. mit dem Anhanae
des § 29 allg. G.-O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes der k. l. Notar Herr Paul Äe-
schal in Adelsberg als Curator aä actum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstandet, daß sie allenfalls zu rechlcr
Zelt selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestelle,, und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandell werden wird.

K. l. Bezirlsqericht Adclsbcrg am
16. September 1878.

Druck und Verlag von I g n a z v. Kleinmayr 6 Fedor Bamberg,


